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Will man den gesanten Bindruckdes gestrigen Opern~

abends festhalten,so kann man ibn nur alegelungen bezeichnen.
Das großeAufgebotvon erstklassiganSolistens�cherte ihn frei
1iohvonvornhereineínenvollen Brfolg.

Die Vortragsfolgeumfaßteoine Reihe bekannter NummeInaus deutsohen und italienisohen Opern,Bingeleitetwrde der Abena
durch dieArie"Seligsind,díe Verfolgung leiden"aus dez Oper
"Der Bvangolimann"von Kiensl,gosungenvon KarlEllbrüok,SodannholtesiohHang Mayer mít zweiArien starkenBeifall;or Bang
sunaohatdieAriedes Kaapar"�ier inird'schen JammertALn
dem reisoh�ts"vOn Weber und ansohließen d das Lieddes Valen
tin aug dem Versohm ender von KonradinKreutzer.Allerding8
�dBte bei ihm nooh die starkerhytmische Betonung gemildertW6r
d an,Bin besonderesGlang stückdes Abends war die mit vóller

Uberseugung von RolandSohulzgeschmetterteArie 0,ighbinklug
nnd weise" aus Lortsings Zar und Zimmermann".Aug "Die lustigen
Veibervon Windgor" von Nioolaísang GünterKooh das Trinklieddes Felstaff;an der Stelle"reich' �ir dieKanne her erhob aich
seineStimme zu begeisternderStärkeund Macht.Bs folgte dieAriedes Pigaro "i1l der Herr Graf einTänzchen wohl Wagen" aug
MozartsOper,dargebotenvon DieterMaulbecker.Bbenfalilsvon lo
zart sangKlausMunk als Gast die Registerariedes Lep0relloaug"Don Giovanní",wobeier die Stelle"aber in Spanien schon l000 und
3m. besondershervortretenließ.Den Absohlußde8 erstenTeilsbil
deten Zwoi Stückeaus Orffs "Die Kluge"; zanächstdas Lied "Als die
Ireneward gobo rn"gosngen von WilliBrado alsGast;der fri
YoleText h�tteeinoetwag leichtfertígereGestaltung verlangt.
DaranfsangenBkke Stengel,MaxBgbert und ReinholdBr�unohe,ein
víelversprechendesNachwuchstalent,das beliebte"Gaunerterzett"

Der zweite Teil,der den italienischenMeisternVerdi
und Rogsinigewidmet war,begann mit der berühnten"Verleundungg
arie" (Die Verleundung istwie ein Liftchen) aus Rossinig "Barbier

"2Lan3end gemeistert nd überzeugend interpretiertvonVOn Sevilla",
Theo Freyer. folgendenArienstammten aus versohiedenen 0pern
Verdis.Zunächstsang KlausBeyerdasvaniger bekannte "Lieddes
schwarzen Studenten aus "Die Hachtdes Sohicksals".Alsnãhstes
brachte Ii1liBrado die Ariedes �ereoga *Aoh,wieB0 trigeriach"
aus "Rigoletto zu Gehör,Anch hiertra?er níchtden leichtfer
tigen Ton,sondernbliebzu dramatisch;er wußte dennoch dùreh

ausseinetragische Ausdrucksweisezu gefall en,Zum Abschluß sang

Munk,wiederum in überzengender Manier,dieArie des Radames

"HoldeAida";selbstein EleinesVersehener verwechseltean einer

Stelleden Nam en Aidamit Ursula) konntedie Tirkung nichtzer
stören.

Wir können gum Absgchlußnur sagen,daB es wünschens

wert äre,diese durchweg befähigtenKinstleran einem sveiten

Abend noch besser kennenzulernen,Alle vereinigtengie in glück

licherTeisestimnlichen Glanz und starkeküngtlerischeAurias

sung mit erfríschenderNatürlighkeit,


